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03.01.2024 

Niederschrift 
Öffentlicher Teil 

Ortschaftsrat Gernrode 

SI/ORG/05/23 
 Sitzungstermin: Dienstag, 12.09.2023 18:08 bis 20:36 Uhr 
 Ort, Raum: Ratssaal des Rathauses Gernrode, Marktstr. 20 

Beginn des öffentlichen Teils:  18:08  Uhr  Ende des öffentlichen Teils:  19:20  Uhr 

Anwesend 
Ortsbürgermeister Gernrode 
Herr Manfred Kaßebaum  

Fraktion UWG "Bürger für Gernrode" 
Herr Ulrich Kuntz  

fraktionslos (DIE LINKE / Gernrode) 
Frau Helga Poost  
CDU-Fraktion (Gernrode) 
Herr Detlef Kuschel  
Herr Sven Machemehl  

Fraktion UWG "Bürger für Gernrode" 
Herr Detlef Kunze  
Herr Klaus Mansfeldt  
Herr Thomas Gelbke  
fraktionslos (FDP/ Gernrode) 
Herr Lars Kollmann  
Verwaltung 
Frau Kerstin Frommert, FBL 1  
Herr Michael Busch, FBL 2  
Frau Kerstin Held, stellv. FBL 3  
Herr Jens-Uwe Lilienthal, Mitarbeiter SG 3.3  
Herr Roy Meirich, SGL 2.4  
Schriftführer 
Frau Carolin Scharun  
 

 

Tagesordnung - Öffentlicher Teil -  

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit 
sowie der Beschlussfähigkeit 

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der endgültigen Tagesordnung 

TOP 3 Bericht des Ortsbürgermeisters 
TOP 3.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Eilentscheidungen gemäß KVG 

LSA 
TOP 3.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten 

TOP 3.3 Sachstand Bauvorhaben der Neinstedter Stiftungen im Jacobsgarten 
TOP 4 Aktuelle Mitteilungen des Oberbürgermeisters und der Verwaltung 
TOP 5 Öffentliche Einwohnerfragestunde 

TOP 6 Vorlagen 
TOP 6.1 1. Änderung der Satzung zur Erhebung einer Kurtaxe in der Welterbestadt Quedlinburg 

Vorlage: BV-StRQ/042/23 
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TOP 6.2 Beschluss über die weiteren Investitions- und Unterhaltungsmaßnahmen der Ortschaft 
Stadt Gernrode 
Vorlage: BV-ORG/001/23 

TOP 7 Anträge 
TOP 8 Anfragen 

TOP 9 Anregungen 
TOP 10 Schließen des öffentlichen Teils 
TOP 19 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung mit wesentli-

chem Inhalt 
TOP 20 Schließen der Sitzung 
 

 

Protokoll - Öffentlicher Teil - 

zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwe-
senheit sowie der Beschlussfähigkeit 

Herr Kaßebaum, der Ortsbürgermeister der Ortschaft Stadt Gernrode, eröffnet die Sitzung des 
Ortschaftsrates. Er begrüßt die Ortschaftsräte, die Vertreter der Verwaltung der WES QLB sowie 
Frau Korn, die Vertreterin der Mitteldeutschen Zeitung.  
 
Anschließend stellt Herr Kaßebaum fest, dass die Ortschaftsratsmitglieder die Einladung mit der 
Tagesordnung form- und fristgerecht erhalten haben und der Rat mit von 9 Ratsmitgliedern be-
schlussfähig versammelt ist. 
 

zu TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der endgültigen Tages-
ordnung 

Herr Kaßebaum stellt den Änderungsantrag, da TOP 3.3 wegfällt, weil die Neinstedter Stiftung 
kurzfristig abgesagt haben.  
 
Der Ortschaftsrat stimmt über die geänderte Tagesordnung mit 9 von 9 Stimmen ab.  
 
geändert beschlossen 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0   
 

zu TOP 3 Bericht des Ortsbürgermeisters 

zu TO 3.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Eilentscheidungen ge-
mäß KVG LSA 

Es wurden in der Zeit vom 04.07.2023 bis zum heutigen Tag keine Eilbeschlüsse gemäß KVG LSA 
gefasst. 
 

zu TOP 3.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten 

Herr Kaßebaum berichtet  
 
• Am 07.07.2023 offizielle Übergabe der neuen Spielplatzrutsche am Osterteich durch die Stadt-

werke Quedlinburg Bäder GmbH (durch Geschäftsführer Herrn Fliege), die HSB, Ortschaftsrat- 
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und Stadtratsmitglieder, Sponsoren und Bürger. Im Rahmen eines kleinen Kinderprogramms 
wurden die ersten Aktivitäten der Rutsche durch Anwesenheit der Kinder absolviert. Es war ein 
sehr schöner Tag. Ein großer Dank geht hier auch an die Eheleute Meyer (Edeka) für den Zu-
schuss, die Stadtwerke Quedlinburg für die Vorarbeiten und Sicherheitsmaßnahmen und an alle 
Mitwirkenden BürgerInnen, Sponsoren und konkret Lars Kollmann, für ihr Engagement. 

• Am 18.08.2023 wurde die Prioritätenliste der Stadt Gernrode besprochen und diese der Verwal-
tung zugearbeitet.  

• Am 12. und 13. August 2023 fand in Gernrode das Schützenfest statt. Sonntags wurde die Pro-
klamation vor dem Rathaus, mit vielen Gastvereinen, Touristen und BürgerInnen durchgeführt. 
Herr Kaßebaum dankt, im Namen des Ortschaftsrates, hier im Besonderen dem Schützenver-
ein für sein jahrelanges Engagement.  

• Am 15.08.2023 gab es eine Führung im Hagentalstollen. 
• Am 24.08.2023 wurde eine Delegation mit unserer Partnerstadt Bachant im Rathaus empfan-

gen. Herrn Mansfeldt wird für seine Betreuung und Dolmetschertätigkeit gedankt. 
• Am 25. und 26. August 2023 wurde ein gelungenes Stadtfest in Gernrode durchgeführt, mit her-

ausragendem Wetter und guten Besucherzahlen. Unsere Feuerwehr engagierte sich mit einem 
tollen Programm und der Faschingsclub Blauweiß Bad Suderode sowie vielen anderen an die 
unser Dank geht. 

• Herr Kaßebaum hat am 02.09.2023 der Firma Machemehl – Zimmerei und Sägewerk zur 125 
Jahr Feier, Grüße und Glückwünsche im Namen des Ortschaftsrates und des Oberbürgermeis-
ters überbracht.  

• Am 05.09.2023 fand eine Baustellenberatung L243 statt, da es besonders für die Gewerbetrei-
benden eine Belastung ist, da hier Umsätze einbrechen.  Jedoch zeichnet sich eine gute Prog-
nose ab und lässt auf eine Fertigstellung bis zum Jahresende hoffen. Es wird voraussichtlich 
eine feierliche Eröffnung stattfinden. Im Bereich der L243 sind Ersatzpflanzungen bzw. Neuan-
pflanzungen geplant. 

• Im Schulbereich des Schulzentrums Hagenbergstraße wurden Temposchwellen und Pikto-
gramme aufgebracht sowie Parkmöglichkeiten zur Verfügung gestellt. 

• Am 7. Und 8. September befand sich ein Projektzirkus auf dem Schulgelände. Kinder der 
Grundschule haben in zwei Programmen ihr Erlerntes vorgeführt. Es war eine sehenswerte Ver-
anstaltung in einem vollen Hause.  

• Für den Tag der Deutschen Einheit 2023 auch in diesem Jahr haben wir als Gastgeber ein klei-
nes Programm vorbereitet. Gerechnet wird mit etwa 45 Teilnehmern aus Gernrode.  

• In zwei Tagen wird es einen Vortrag von Frau Prof. Dr. Gabriele Krone-Schmalz zum Thema 
Russland in Gernrode geben. Der Vortrag beginnt um 18 Uhr in der Sine Cura Schule. Die Ver-
anstaltung war zeitnah ausverkauft. 

 

zu TOP 3.3 Sachstand Bauvorhaben der Neinstedter Stiftungen im Jacobsgarten 

Der Tagesordnungspunkt wurde gestrichen, da die Neinstedter Stiftungen abgesagt haben.  
 

zu TOP 4 Aktuelle Mitteilungen des Oberbürgermeisters und der Verwaltung 

Herr Kaßebaum hat vorab Anfragen an die Verwaltung zur Beantwortung gesandt. 
 
Herr Meirich beantwortet die Anfragen, wie folgt: 
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1. Die ersten Maßnahmen zur Beruhigung und Entschärfung des Schulweges zum Schulzentrum 
Starenweg/Hagenbergstr. sind umgesetzt und zeigen bereits Wirkung. 

Die finale Gestaltung des Gesamtgebildes um den Schulcampus ist nach den Ergebnissen der 
Ortstermine aus Sicht der Ortsbürgermeister noch nicht erreicht bzw. abgeschlossen. 
 

- Sind die Maßnahmen zur Einrichtung von Ein- und Aussteige-Stellplätzen (Hagenbergstr. 
/Sportplatzseite) an der Grundschule für Eltern in Planung bzw. in Umsetzung? 
 
Antwort:  Eine Ausweisung zusätzlicher Kurzzeitparkflächen für Fahrzeuge der Eltern in der 
Hagenbergstraße (vor dem Kreuzungsbereich Starenweg aus Fahrtrichtung Suderöder 
Straße) ist nicht vorgesehen. 

Die Hagenbergstraße ist Bestandteil des verkehrsberuhigten Bereiches. Hier darf aufgrund 
der gesetzlichen Regelungen überall angehalten werden, um Ein- und Aussteigvorgänge zu 
praktizieren. Einer besonderen Kennzeichnung von Flächen bedarf es hierfür nicht. 
 
Unabhängig davon, ist der vorbenannte Straßenraum für die Ausweisung von zusätzlichen 
Kurzzeitparkflächen nicht geeignet. Die Sicht für einfahrende Verkehrsteilnehmer auf von 
rechts aus dem Starenweg kommende Fahrzeuge sowie Fußgänger wird durch dort abge-
stellte Fahrzeuge erschwert, ebenso wird die Übersichtlichkeit der Kreuzungsbereiches Sta-
renweg / Hagenbergstraße insbesondere für die Schüler hierdurch eingeschränkt. Gleichfalls 
wäre für Fußgänger, welche aus Richtung der Schulen kommen, die Sicht nach links in die 
Straße gestört. Mit einer Ausweisung weiterer Parkflächen wäre auch die Benutzung der dort 
gegenüber liegenden Querparkstände beeinträchtigt.  
 
Sollte dennoch eine Ausweisung von Kurzzeitparkflächen als unumgänglich angesehen wer-
den, ist auf die im Bestand befindlichen Flächen im Starenweg zurückzugreifen. 
 
Planungen des FB 3 sind hier nicht bekannt. 
 

- Sind die ergänzenden Maßnahmen zur Kreuzungsausleuchtung Starenweg/Hagenbergstr. 
im Haushalt 2023 noch möglich bzw. werden diese im Haushalt 2024 abgebildet? 
 

In Beantwortung für den FB 1 zu Frage 1:  
 
Die Anmeldung von HH-Mitteln obliegt den entsprechenden Bereichen,  
hier: SG 3.2.  
Explizit ist die nachgefragte Mittelanmeldung/ Mittelveranschlagung im HH 2024 nicht bekannt.  
Wenn es sich um eine Ausleuchtung des Kreuzungsbereiches handelt, wird hier möglicherweise 
von Straßenbeleuchtung gesprochen.  
Hierfür sind pauschale Mittel im Haushalt 2024 eingeplant. Wie diese untersetzt sind, entzieht sich 
meiner Kenntnis. 

 
 

- Ist die Zufahrtsberechtigung auf das Campusgelände mit Verkehrszeichen eingeschränkt 
worden?  
 
Antwort:  Verkehrsrechtliche Einschränkungen im öffentlichen Verkehrsraum des Starenwe-
ges werden nicht vorgenommen. Einschränkungen zur Befahrung des Schulgeländes oblie-
gen dem Schulträger, vorliegend dem Landkreis Harz. Veränderungen in der Beschilderung 
erfolgten aktuell nicht. 
 

- Ist die Ausweisung eines Schulparkplatzes (westlicher Teil Parkplatz zur Rose) 
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            In Planung bzw. Umsetzung? 
 
Antwort: Die Ausweisung eines Schulparkplatzes kann generell nur auf dem Schulgelände 
selbst erfolgen. Der Parkplatz (An der Rose) steht als öffentlicher Verkehrsraum allen Nut-
zern im Rahmen der ausgewiesenen Beschilderung zur Verfügung. Eine Begrenzung auf 
bestimmte Nutzergruppen wäre unzulässig. 
 
Eine Parkraumknappheit kann im Einzugsbereich der Schule nicht konstatiert werden. In 
der Hagenbergstraße (zwischen Starenweg und Amselweg) wurden Nebenbereiche geeb-
net, welche nunmehr als zusätzlicher Parkraum zur Verfügung stehen. Es ist de facto auch 
keine Dauerbelegung der vorhandenen Parkplätze festzustellen, so dass auch Kurzzeitpar-
kern regelmäßig freie Plätze im vorbenannten Areal zur Verfügung stehen. 
 
Dementsprechend werden auch keine Planungen / Umsetzungen forciert. 

zu TOP 5 Öffentliche Einwohnerfragestunde 

Es sind keine Einwohner anwesend.  
 

zu TOP 6 Vorlagen 

zu TOP 6.1 1. Änderung der Satzung zur Erhebung einer Kurtaxe in der Welterbestadt 
Quedlinburg 
Vorlage: BV-StRQ/042/23 

Frau Frommert führt in die Vorlage ein. 
 
Frau Walter von der QTM führt in die Vorlage ein.  
 
vorberatend zugestimmt 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0   
 

zu TOP 6.2 Beschluss über die weiteren Investitions- und Unterhaltungsmaßnahmen der 
Ortschaft Stadt Gernrode 
Vorlage: BV-ORG/001/23 

Herr Kaßebaum führt in die Vorlage ein. 
 
Es gibt eine kurze Diskussion, weil einige Straßen nicht berücksichtigt wurden. 
Der Ortschaftsrat möchte wissen, für welche Straßen ein Ausbaubeitrag von den Anwohnern ge-
leistet werden soll. In der Sondersitzung dazu, sagte Frau Zander, dass 90 % der Anwohner den 
Ausbaubeitrag zahlen müssen.  
 
Herr Mansfeldt verweist auf die Dringlichkeit, man kann die Entscheidung nicht bis zur nächsten 
ORG aufschieben.  
 
Frau Frommert führt aus, dass man die Anlage 2 noch ergänzen kann.  
 
Unter dieser Voraussetzung bittet Herr Kaßebaum um Abstimmung.  
 
Beschluss: 
 
Der Ortschaftsrat der Ortschaft Stadt Gernrode beschließt zur weiteren strukturellen Entwicklung der 
Ortschaft, die in Anlage 1 und die in der geänderten Anlage 2 (Stand 12.09.2023) dargelegten 
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Maßnahmen als Prioritätenliste der Ortschaft Stadt Gernrode zur Berücksichtigung bei der Haus-
haltsplanung. 
 
 
geändert beschlossen 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 1  Mitwirkungsverbot 0   
 

zu TOP 7 Anträge 

Es wurden keine Anträge gestellt. 
 

zu TOP 8 Anfragen 

 
- Hr. Kuntz führt aus, dass das 50km/h-Schild vor der Spitzkehre mit Zusatzschild „S-Kurve“ so 

nicht gewollt war, es sollte oben am Stubenberg stehen. Kann das Schild versetzt werden?  
- Hr. Busch: froh, überhaupt eine Wiederholung bekommen zu haben, Schild ist nicht sinnlos, 

Zuständigkeit bei Straßenbaulastträger, wir nicht 
- Hr. Kollmann führt aus, dass der Zusatz „Fußgänger queren“ besser wäre. 
 
- Hr. Gelbke empfindet, dass an der Quedlinburger Straße, Fußgängerüberweg in Höhe Möbel-

Ritter und Netto ausgebessert werden sollte, bei Regen steht sehr hoch Wasser dort. Kann 
der Straßenbaulastträger in die Pflicht genommen werden?  

- Hr. Busch antwortet, nicht unsere Zuständigkeit, i.ü. evtl. sogar Privatgelände von Netto oder 
Möbel Ritter, FB 3 schaut sich die Sache aber an 

 
- Hr. Mansfeldt berichtet, dass der Fußgängerweg im Gipshüttenweg von Radfahrern genutzt 

wird und er fragt, ob, wegen des schlechten Zustands der Straße, eine Beschilderung für eine 
gemeinsame Nutzung für Fußgänger und Radfahrer erfolgen kann? 

- Hr. Busch führt aus, dass Mindestbreiten von Fußwegen für gemeinsame Nutzung mit Rad-
fahrern hier nicht gegeben sind, es gibt gesetzliche Vorgaben. Nein, Beschilderung kann nicht 
erfolgen 

 
- Hr. Mansfeldt fragt, bzgl. Versorgung der Grundschulen mit Lehrkräften, MZ-Artikel. Kann die 

WESQ Anträge stellen, die Lehrkräfte an den Schulen aufzustocken? 
- Fr. Frommert antwortet, dass Zuständigkeit bei Gymnasien und Sekundarschulen beim Land-

kreis liegt, bei Grundschulen hat die Stadt ebenfalls kein Mitspracherecht beim Lehrkörper. 
 
- Hr. Kuntz möchte wissen, wie der Sachstand Bäume von Frau Kellermann ist. Sie möchte 

Bäume in der Stadt und nicht nur in der Schule. Geht das? 
- Fr. Held weißt auf das Vandalismus-Risiko im öffentlichen Raum hin, aber wenn es so ge-

wünscht ist von der Spenderin, nimmt sie es mit 
 
- Hr. Kollmann fragt ob geprüft werden kann, ob der Zugang zum Schulzentrum als Schul-

straße für den Fahrzeugverkehr in der Zeit von 7.00 – 16.30 Uhr komplett gesperrt werden 
kann? 

- Hr. Busch antwortet, dass es geprüft werden kann. 
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zu TOP 9 Anregungen 

- Hr. Mansfeldt regt an, da Städtepartnerschaft Bachant, Freundschaftskomitee nicht aktiv ist, 
dass der ORG sich Gedanken über die Zukunft der Partnerschaft macht. Im Oktober fährt eine 
Delegation aus der WES QLB nach Frankreich zu ihrer Partnerstadt. Herr Mansfeld möchte 
mitfahren und Vorgespräche in Bachant führen und bittet um ein Votum aus dem ORG, dass 
er die Partnerschaft wiederbelebt und, dass es danach eine „Sondersitzung“ des ORG hierzu 
gibt.  

 Hr. Kaßebaum unterstützt das ausdrücklich und der Ortschaftsrat gibt ein positives Votum ab.  
 
- Hr. Kuntz führt aus, dass in der Lindenstraße der Poller im Dunkeln schlecht zu sehen ist und 

regt an, ein Katzenauge dran zu befestigen bzw. ihn erkenntlich zu machen. Herr Kunze 
stimmt zu, da seine Frau auch schon einen kleinen Unfall mit dem Poller hatte.  

 
- Hr. Kuntz regt wieder die Finanzierung des Weihnachtsstollens durch ORG an, er sammelt 

von jedem 10,00 EUR ein. Der ORG stimmt zu.  

 

zu TOP 10 Schließen des öffentlichen Teils 

 
Herr Kaßebaum schließt den öffentlichen Teil um 19:21 Uhr. 
 
 

zu TOP 19 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung mit 
wesentlichem Inhalt 

Es wurden keine nicht öffentlichen Beschlüsse mit wesentlichem Inhalt gefasst.  
 
 

zu TOP 20 Schließen der Sitzung 

Herr Kaßebaum beendet die Sitzung um 20:36 Uhr 
 
 
 
 
gez. M. Kaßebaum              gez. Scharun 
Manfred Kaßebaum 
Vorsitzender 
Ortschaftsrat Gernrode  

Scharun 
Protokollantin 

 


